

Johannes 6,22-51	lektion 16
Ich  bin  das  Brot  des  Lebens
„Jesus aber spricht zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt,
den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.“ 
(6,35)

Kap. 5: mistrauen, stur, ablehnend.
Kap. 6: Speisung, die Perspektive des Lebens der Juden oder Jesus (in Kontrast stehen)
	Mensch: Ehrnährung
	Jesus: geistliche Ehrnährung und ewiges Leben
Ich bin Darstellung: Gott hat sich so vorgestellt.

1. Betrachte die Verse 22-26.  Wie und warum suchte das Volk Jesus?  Wie hat sich ihre Motivation verändert (2.15.26)? Look at verses 22-26. How and why did the people search for Jesus? How did their motivation change (2, 15, 26)?
22 Am nächsten Tag sah das Volk, das am andern Ufer des Sees stand, dass kein anderes Boot da war als das eine und dass Jesus nicht mit seinen Jüngern in das Boot gestiegen war, sondern seine Jünger waren allein weggefahren. 23 Es kamen aber andere Boote von Tiberias nahe an den Ort, wo sie das Brot gegessen hatten unter der Danksagung des Herrn. 24 Als nun das Volk sah, dass Jesus nicht da war und seine Jünger auch nicht, stiegen sie in die Boote und fuhren nach Kapernaum und suchten Jesus. 25 Und als sie ihn fanden am andern Ufer des Sees, fragten sie ihn: Rabbi, wann bist du hergekommen? 26 Jesus antwortete ihnen und sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr sucht mich nicht, weil ihr Zeichen gesehen habt, sondern weil ihr von dem Brot gegessen habt und satt geworden seid.
2 Und es zog ihm viel Volk nach, weil sie die Zeichen sahen, die er an den Kranken tat.
15 Als Jesus nun merkte, dass sie kommen würden und ihn ergreifen, um ihn zum König zu machen, entwich er wieder auf den Berg, er selbst allein. 
26 Jesus antwortete ihnen und sprach: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr sucht mich nicht, weil ihr Zeichen gesehen habt, sondern weil ihr von dem Brot gegessen habt und satt geworden seid. 

A. Sie wollten mehr Essen!!! Sie waren aufdringlich und suchten nach Jesus. 
B. Alles dreht sich um ihre Versorgung (Heilung, Zeichen). Sie haben geistliche Rückschritte gemacht.

2. Welche Anweisung gab ihnen Jesus (27)?  Was ist die Speise, die vergänglich ist (s. 47)?  Was ist die Speise, die zum ewigen Leben bleibt (33.51.54; 3,16)? What command did Jesus give them (27)? What is the food that spoils (47)? What is the food that endures to eternal life (33, 51, 54; 3:16)?
27 Schafft euch Speise, die nicht vergänglich ist, sondern die bleibt zum ewigen Leben. Die wird euch der Menschensohn geben; denn auf dem ist das Siegel Gottes des Vaters.
47 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer glaubt, der hat das ewige Leben.
33 Denn Gottes Brot ist das, das vom Himmel kommt und gibt der Welt das Leben.
51 Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. Wer von diesem Brot isst, der wird leben in Ewigkeit. Und dieses Brot ist mein Fleisch, das ich geben werde für das Leben der Welt.
3,16 Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.

A. Sie sollen sich nicht auf irdische Speise fixieren, sondern an was zum ewigen Leben führt. Jesus gab eine klare Predigt gegeben. Der Mensch braucht das wahre Ziel. Sie sollen ihr Ziel verändern.
B. Alle Ziele in dieser Erde. Es ist einfach überleben oder ehe leben ohne Bedeutung. All goals belonging to the world end at some point.
C. Die Speise von Himmel (Gottes Wort, Jesus). Der Mensch soll ein höheres Ziel als Brot haben. Er wurde geschaffen, um das ewige Leben zu empfangen. Ewigkeit vor Augen haben. Das Leben ist durch das Ziel gerichtet. Das Ziel beeinflusst das Lebensziel. 

3. Lies die Verse 28-31.  Was fragten ihn die Leute?  Was ist Gottes Werk, das sie tun sollten?  Welches Zeichen forderten sie aber von Jesus und warum? Read verses 28-31. What did the people ask him? What is the work of God that they should do? But what miracle did they want from Jesus and why?
28 Da fragten sie ihn: Was sollen wir tun, dass wir Gottes Werke wirken? 29 Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Das ist Gottes Werk, dass ihr an den glaubt, den er gesandt hat. 30 Da sprachen sie zu ihm: Was tust du für ein Zeichen, damit wir sehen und dir glauben? Was für ein Werk tust du? 31 Unsre Väter haben in der Wüste das Manna gegessen, wie geschrieben steht (Psalm 78,24): »Er gab ihnen Brot vom Himmel zu essen.«

A. Was sollen wir tun, dass wir Gottes Werke wirken? Überflüssig. Vers 30. The question was good but the reason behind it was bad (to have food v. 31).
B. Sie sollten an Jesus glauben. Jesus ist das Ziel.
C. Sie wollten Manna. Sie sind widersprüchlich. Sie tunen alles, um ihr Ziel zu erreichen, und gleichzeitig Jesus benutzen. Gott ausnutzen. 

4. Lies die Verse 32-35.  Was lehrte Jesus sie hier über das Manna?  Wie unterscheidet sich das wahre Brot Gottes vom Manna?  Warum sagte Jesus, dass er „das Brot des Lebens“ ist?  Wie steht das Zeichen in den Versen 1-15 zu diesem Zeugnis? Read verses 32-35. What did Jesus teach them about the manna? How are the bread of God and manna different from each other? Why did Jesus say that he is the bread of life? How does the miracle in verses 1-15 stand by this testimony?
32 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot vom Himmel gegeben, sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot vom Himmel. 33 Denn Gottes Brot ist das, das vom Himmel kommt und gibt der Welt das Leben. 34 Da sprachen sie zu ihm: Herr, gib uns allezeit solches Brot. 35 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten. 

A. Gott gibt ihn das Brot und nicht ein Mensch. Jesus kommt zu dem richtigen Thema zurück, das Brot, das zum ewigen Leben führt.
B. Manna macht nur kurzfristig satt aber Gottes Brot macht ewig satt. 
C. Sie sollten nur durch Jesus satt werden. Essen unterstützt das Leben aber Jesus schenkt uns das Leben. What is bread for us? It satisfies hunger and helps us grow. Butt he bread of God satisfies us on the spiritual level and helps us grow in such a way.
D. Das Zeichen war eine Demonstration der Allmacht Gottes, sein Hirtenherz, Barmherzigkeit. Dadurch sollen sie wissen, dass er von Gott kommt. Er stillt unsere geistlichen Bedürfnisse bis wir das ewige Leben erhalten. Die Welt gibt eigentlich nicht so viel. Jesus is offering to solve our greatest problem which is death. We know that this is true in Jesus because of the basis of his miracles.

5. Lies die Verse 36-40.  Auf welches Problem machte Jesus sie aufmerksam (36)?  Was war der fixe Gedanke des Volkes?  Was versprach Jesus ihnen (37)?  Wozu kam Jesus in diese Welt (38-40)?  Warum müssen wir an das Wort Gottes glauben (Mt 4,4)? Read verses 36-40. What problem did Jesus bring to their attention (36)? What was the fixed thought of the people? What did Jesus promise them (37)? Why did Jesus come to this world (38-40)? Why must we believe in the word of God (Mt 4:4)?
36 Aber ich habe euch gesagt: Ihr habt mich gesehen und glaubt doch nicht. 37 Alles, was mir mein Vater gibt, das kommt zu mir; und wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen. 38 Denn ich bin vom Himmel gekommen, nicht damit ich meinen Willen tue, sondern den Willen dessen, der mich gesandt hat. 39 Das ist aber der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass ich nichts verliere von allem, was er mir gegeben hat, sondern dass ich's auferwecke am Jüngsten Tage. 40 Denn das ist der Wille meines Vaters, dass, wer den Sohn sieht und glaubt an ihn, das ewige Leben habe; und ich werde ihn auferwecken am Jüngsten Tage.
Mt 4,4 Er aber antwortete und sprach: Es steht geschrieben (5.Mose 8,3): »Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.«

A. Ihr Unglaube und Lust an Brot anstatt Jesus.
B. Irdisches Leben. 
C. Er will jeder annehmen. 
D. Der Mensche soll durch Jesus das ewige Leben haben. Er tut Gottes Will.
E. Gute Zusammenfassung des Textes. We must know the Word to have faith.

6. [bookmark: QuickMark]Lies die Verse 41-51.  Wie änderten die Juden ihre Haltung Jesus gegenüber und warum (vgl. 25.34)?  Was lehrte Jesus sie über sich selbst?  Wie zieht Gott die Menschen zu sich (44-46; Jes 54,13)?  Wie kann ein Mensch das ewige Leben haben (47)?  Wie erklärte Jesus die Tatsache, dass er das Brot des Lebens ist (48-51)? Read verses 41-51. How did the Jews change their attitude towards Jesus and why (25, 34)? What did Jesus teach them about himself? How does God bring man to him (44-46; Isa 54:13)? How can a person have eternal life (47)? How did Jesus clarify the fact that he is the bread of life (48-51)?
41 Da murrten die Juden über ihn, weil er sagte: Ich bin das Brot, das vom Himmel gekommen ist, 42 und sprachen: Ist dieser nicht Jesus, Josefs Sohn, dessen Vater und Mutter wir kennen? Wieso spricht er dann: Ich bin vom Himmel gekommen? 43 Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Murrt nicht untereinander. 44 Es kann niemand zu mir kommen, es sei denn, ihn ziehe der Vater, der mich gesandt hat, und ich werde ihn auferwecken am Jüngsten Tage. 45 Es steht geschrieben in den Propheten (Jesaja 54,13): »Sie werden alle von Gott gelehrt sein.« Wer es vom Vater hört und lernt, der kommt zu mir. 46 Nicht als ob jemand den Vater gesehen hätte außer dem, der von Gott gekommen ist; der hat den Vater gesehen. 47 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer glaubt, der hat das ewige Leben. 48 Ich bin das Brot des Lebens. 49 Eure Väter haben in der Wüste das Manna gegessen und sind gestorben. 50 Dies ist das Brot, das vom Himmel kommt, damit, wer davon isst, nicht sterbe. 51 Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. Wer von diesem Brot isst, der wird leben in Ewigkeit. Und dieses Brot ist mein Fleisch, das ich geben werde für das Leben der Welt.
Jes 54,13 Und alle deine Söhne sind Jünger des HERRN, und großen Frieden haben deine Söhne.

A. Ihre Haltung ist schlechter geworden. Sie suchten nach Grunde nicht an Jesus zu glauben. Der Prophet ist in seiner Heimat nicht angenommen. ProphetRabbiSir
B. 
C. Jesus wollte die Bereite erreichen, obwohl viele geschlossene Ohren hatten. Wir müssen nach solchen Leute suchen. The situation was hard for Jesus because most of the people rejected what he was saying and didn’t believe. But Jesus didn’t give up teaching them because he believed that some wanted to be teached by God through his words. He wanted to bring them to redemption.
D. Glauben. Mk 14,22-24
E. Er gibt sein Leib für die Menschheit, um das ewigen Leben zu erhalten. Er spricht von sein Tot am Kreuz.

Eternal life should be the main goal of man, instead of searching for food or such. The problem was the oder within their hearts. Because of the crowds intention, they used God’s word as a tool to receive what they want. Through this we see the need to keep a clear spiritual order in their hearts.



